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Bûchera n zeigen.

IPhise. Chronik des deutschen Forstwesens im Jahr 1882. VIII. Jahr-

gang. Berlin 1883. Jul. Springer. 80 Seiten, Oktav. Preis
Mark 1. 20.

Der Verfasser hat die voriges Jahr beanstandete, politisch gefärbte
Rückschau weggelassen und den Stoff unter folgende Titel eingereiht: Per-
sonalien, Witterungsbericht, aus der Wirthschaft, aus der forstlichen Geräthe-
kammer, aus der Gesetzgebung, die Arbeiterfrage, aus der Verwaltung, aus
dem Versuchswesen, aus der Statistik, aus dem Unterrichtswesen, Vereins-
wesen und Ausstollungen, aus der Literatur. Die Chronik bildet in gedrängter
Form eine recht lesenswerthe Uebersicht über die beachtenswerthen Er-
scheinungen und Verhandlungen auf dem Gebiete des Forstwesens und be-

rücksichtigt dabei auch die Schweiz.

Oesferra'cÄiscÄe jForsteetYww#. Allgemeine Forst- und Jagd-Zeitung.
Redigirt von Prof. 6bestar Wien 1883. Preis 22 Fr.
Diese neue Zeitung ist ein IFocÄenWatt, das jeden Freitag in grossem

Folioformat mindestens l'/g Bogen stark erscheint und per Jahr 22 Fr. kostet.
Reben leitenden Artikeln über forstwirtschaftliche, politische und andere

brennende Tagesfragen, soll es Aufsätze über alle Zweige der Forstwirth-
schaft und des forstlichen Verkehrswesen und Mittheilungen verschiedener
Art bringen. Ein Feuilleton und viele Inserate sind jeder Rummer beigefügt.
Die bis jetzt erschienenen Nummern mit reichhaltigem Inhalt entsprechen
dem Programm.

In den übrigen forstlichen Zeitungen sind nur die Aenderungen ein-
getreten, dass die Redaktion der österreichischen Monatsschrift von Wesseli
an Ministerialrat R. Michlitz und diejenige des Centraiblattes für das ge-
sammte Forstwesen von G. Hempel an A. von Seekendorff überging. Die
Monatsschrift erscheint nunmehr als Vierteljahrsschrift.

Biewer /Vt/sfrir/e Garfewzetlwwp. Organ der k. k. Gartenbau-Gesell-
schaft in Wien. Redigirt von C. M. AosewtAal und Jose/Ber-
rwaww. Wien. W. Frick. 1883.

Diese sehr reichhaltige, voller Beachtung werthe Gartenzeitung erscheint
in Monatsheften von zwei bis drei Bogen, mit Holzschnitten und farbigen
Bildern zum Preise von 8 fl. per Jahr und darf denjenigen, welche sich für
die Blumen- und Gemüsegärtnerei interessiren, empfohlen werden.

Ifmter, ?7/r. Die Stacte'a/tfwwt/ew row BwricA. Ihre Geschichte,

Einrichtung und Zuwachsverhältnisse, nebst Ertragstafeln für
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die Rothbuche. Mit zwei Bestandeskarten in Farbendruck,
fünf lithographirten Tafeln und einigen Holzschnitten. Zürich,
Orell Füssli & Co. 1883. 225 Seiten hoch Quart. Preis
10 Fr.
Eine sehr fleissige Arbeit, deren Inhalt weit über denjenigen hinaus

geht, welchen man von einem Wirthschaftsplan verlangt. Mit besonderer
Sorgfalt ist die Geschichte der Waldung und die Beschreibung der Stand-
Ortsverhältnisse behandelt. Die wirtschaftlichen Nachweisungen umfassen
400 Jahre. Im Jahr 1696 wurde der erste Wirthschaftsplan aufgestellt.

Von allgemeinem Interesse sind die auf sorgfältige Untersuchung ge-
gründeten Lokal-Erfahrungstafeln für die Rothbuche.

riwt/erer, Dr. J. Die JK<Bdm'rf/tscÄq/i! «ra TfroZ, vom Volkswirtschaft-
liehen, sozialen und geschichtlichen Standpunkte beleuchtet.

Herausgegeben von der Handels- und Gewerbekammer Bozen.
Bozen 1883, Promperger. 42 Seiten Oktav. Preis 50 Kr.
Diese Schrift ist veranlasst durch die Verwüstungen, welche das Hoch-

wasser im Herbst 1882 in den südlichen Kalkalpen anrichtete. Der Verfasser
behandelt die Stellung des Waldes in der Privatwirthschaft und in der Volks-
wirthschaft, die Geschichte der Tiroler Waldwirtschaft zur Zeit der Volks-
rechte, der landesfürstlichen Waldherrschaft und der Waldtheilung und
Privatwirthschaft und zum Schluss die Organisationsbestrebungen der Gegen-
wart. Das Bild, welches der Verfasser von den Waldzuständen im Tirol,
von ihrer Herbeiführung und von den Bestrebungen, dieselben zu verbessern,
entwirft, ist kein erfreuliches. Mögen die neuen Vorschläge Gehör finden
und allmälig bessere Zustände herbeiführen.

jSfrzefec&t, Heinrich. f/eôer dere GeraaMtgrfeds^rad Berec/mw«<7

des jVbrmafoomdAe.s md fDV/e des //awèar/ceds - DwrcAsc/mdfc-
2Wi0OcAses. Mit einer Tabelle und einer lithographischen Tafel.

Lemberg 1883. Gubrynowicz & Schmidt. 26 Seiten Oktav.

Der Verfasser zeigt, welche Differenzen sieh bei der Ermittlung des

Normalvoratbes nacli den bekannten Formeln einer- und nach Erfahrungs-
tafeln anderseits ergeben, berechnet dieselben für verschiedene Holzarten und
Umtriebszeiten und weist nach, wie sie ausgeglichen werden können. Seinen

Berechnungen legt er die Feistmantel'schen Waldbestandstafeln zu Grunde.

Bei der Benutzung anderer Erfahrungstafeln ergeben sich auch andere

Korrekturen, weil der Zuwachsgang nicht in allen ein gleichmässiger ist.

Adresse der Redaktion : Professor El. Landolt, Zürich.
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